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Die erforderlichen Anordnungen, Abmessungen etc. müssen 
noch abgestimmt werden.  
 
Die Art der Abflussdrosselungen muss nach städtischem Stan-
dard bzw. Vorgaben der unteren Wasserbehörde ebenfalls in 
den weiteren Planungsschritten festgelegt werden.  
 
 
 

6. Betrachtung des Hochwasserschutzes 

Für das geplante Baugebiet ergibt sich aus den Belangen des 
Hochwasserschutzes die Erfordernis, sämtliche geplanten Bau-
felder und die neu geplanten Straßen über das vorgegebene 
Hochwasserniveau von 56,00 m ü. NHN anzuheben.  
 
Diese Vorgabe wird im Zuge der vorliegenden Erschließungs-
konzeption berücksichtigt. 
 
Da durch dieses Anheben der einzelnen Bauflächen bezogen 
auf die derzeitige Geländetopographie gegenüber dem heutigen 
Zustand vorhandenen Retentionsvolumen für den Hochwasser-
schutz verloren geht, ist dafür ein Ausgleich zu schaffen.  
 
Dies wird dadurch erreicht, dass die derzeit vorhandenen tiefer-
liegenden Flächen (Bauflächen) aufgefüllt und im Gegenzug die 
verbleibenden Restflächen (Grün-/bzw. Beckenflächen zwischen 
Ostrand der Bebauung und der Straße „Am Kanal“ entsprechend 
abgesenkt bzw. neu modelliert werden.  
 
Geplant ist sofern die anstehenden Bodenverhältnisse dies zu-
lassen, das sich in den östlichen Flächen ergebende Aushubma-
terial weitgehend vor Ort zu Auffüllung/Anhebung der 
Erschließungsflächen zu nutzen, um unnötigen Bodentransport 
zu vermeiden.  
 
Zu diesem Zweck wurden über ein digitales Geländemodell 
basierend auf einer detaillierten aktuellen Höhenaufnahme die 
erforderlichen Abtrags- und Auftragsflächen ermittelt, die im 
beigefügten Lageplan der Anlage 5 dargestellt sind.  
 
Demnach ergibt sich ein erforderlicher Bodenabtrag von rund 
2.400 m³, um das entfallende Hochwasserretentionsvolumen 
auszugleichen.  
 
Dieser Abtrag erfolgt im Bereich der Grünfläche/des Standortes 
der RRB Nord.  
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Um das vorhandene Geländeniveau im Bereich der Baufelder 
über eine Höhe von 56,00 m ü. NHN anzuheben ist ein Auftrag 
von ca. 2.000 m³ erforderlich.  
 
Hinweis: Für die Ermittlung des erforderlichen Abtragsvolumens 
wird davon ausgegangen, dass die geplanten Regenrückhalte-
becken nicht komplett gefüllt sind.   
 
Somit findet durch das geplante Vorhaben keine Verschlechte-
rung der Hochwassergefahr statt.  
 
Eine detaillierte Massen-Berechnung erfolgt im Rahmen der 
wasserrechtlichen Genehmigungsplanung.  
 
Der vorgefundene Mutterboden in 0,3 – 0,5 m Stärke aus den 
Abtragungsbereichen ist nach Aussage des Bodengutachters 
prinzipiell zur Geländemodelation geeignet. 
 
Ob die bindigen Bodenschichten der Aushubbereiche für die 
Weiterverwendung (zum Beispiel in den Gartenbereichen) ge-
eignet sind, muss im Zuge der weiteren Bodenuntersuchungen 
noch geklärt werden.  
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